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T E R M I N K A L E N D E R 

 
ab sofort 
 
 

 
Informationen der Stadt  
 
 

 

02.11.2018 Jagdversammlung  

03.11.2018 Herbstliederabend – Gesangverein „Frohsinn“  

04.11.2018 
07.11.2018 
07.11.2018 
11.11.2018 
11.11.2018 
14.11.2018 
15.11.2018 
16.11.2018 
17.11.2018 

Weinwanderung – Spessart-Bund 
Mittwochs-Wandern für alle – Spessart-Bund 
Laternenzug Kindergarten Bergrothenfels 
RFV Rathaussturm 
Närrische Weinprobe - CCB 
Gemütliches Beisammensein im Café Weiss - Seniorenkreis 
Fälligkeit der Verbrauchsgebühren/Grund- und Gewerbesteuern 
Filmabend –Obst- u. Gartenbauverein Rothenfels 
Spielzeugbasar in Bergrothenfels 

 

17.11.2018 
bis 18.11.2018 
23.11.2018 
25.11.2018 
26.11.2018 

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag 
VdK-Haussammlung  
Abholung von Tannen- und Fichtenwedel 
Jahreshauptversammlung – Spessart-Bund 
Bürgerversammlung 

 

 
WICHTIGE HINWEISE: 
Bauamtssprechtag des LRA MSP  Donnerstag, 08.11.2018 von 9.30 – 11.30 Uhr bei der VG 
Probealarm:   jeden 3. Samstag im Monat: 17.11.2018 
Abfuhr der DSD-Säcke:   mit der 3. Hausmüllabfuhr im Monat: 16.11.2018 
Abfuhr der blauen Papiertonne:  07.11.2018 
Grünabfallsammlung:  13.11.2018 
 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung (sofern keine Ferientermine im Mitteilungsblatt angezeigt sind) 
Rothenfels:   Dienstag von 09.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr 
Bergrothenfels: Jeden 1. Dienstag im Monat von 17.15 – 18.15 Uhr 
 

 

Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 
1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 

e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  
 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 

Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 
Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 

Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 

Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 
Jagdpächter: Matthias Harth 0171-444 55 99 

Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 



INFORMATIONEN DER STADT 
 

Kurz berichtet aus der 10.Sitzung des Stadtrates  
vom 23.10.2018 
 

 
Ortsbesichtigung des restaurierten Bildstocks am Radweg 

 
Der Bgm begrüßt alle Anwesenden: Stadtrat, Presse sowie den alten und neuen 
Vorsitzenden des Spessartbundes Gerd Bregenzer und Friedrich Koch. 
 
Zu den Bildstöcken gibt der Bgm eine kurze allgemeine Einführung sowie eine kleine 
Erläuterung zu dem sanierten Bildstock, wie es zur Sanierung kam, vom Besuch des 
damaligen Vorsitzenden Gerd Bregenzers vor einem Jahr bis zur heutigen Fertigstellung.  
Die Kosten für die Sanierung betrtagen rund 10.000 Euro, wobei nur 1500 Euro die Stadt 
Rothenfels bezahlen musste. Der Rest wurde vom Bezirk Unterfranken (2000€), vom 
Landesamt für Denkmalschutz (2.500€) und vom Spessartbund (4000€) beglichen. Der Bgm 
bedankt sich recht herzlich für diese Spenden, und auch vor allem aber bei Herrn Bregenzer, 
der die Sanierung als Vorsitzender des Spessartbundes damals noch angeregt hat. 
 
Der neue Vorsitzende des Spessartbundes Friedrich Koch bedankt sich bei dieser 
Gelegenheit bei dem alten Vorsitzenden Gerd Bregenzer mit einer Urkunde vom 
Spessartbund für dessen lange ehrenamtliche Tätigkeit. 
 

 
Ortsbesichtigung des sanierten Hangrutsches am Radweg 

 
Der Stadtrat nimmt den Hang in Augenschein, der nur einige Meter weiter am Radweg hinter 
dem sanierten Bildstock liegt.  
Die Böschung war bei einem Starkregen beträchtlich abgeschwemmt worden, was von der 
Firma Baggerbetrieb Frank Scherg jetzt fachmännisch saniert wurde. Es wurden rund 350 
Tonnen beprobter Aushub verbaut, der Abhang wurde im oberen Bereich mit Bambusmatten 
abgedeckt und auf der Straße wurde ein Asphaltwulst aufgebracht, um ein erneutes 
Abspülen durch Regenwasser zu vermeiden. 
 
Der gesperrte Radweg wurde heute wieder von der Firma Etip freigegeben, die die Arbeiten 
an der Hangbohrung vom Wasserkraftwerk ebenfalls erfolgreich beendet hat. 
 

 
Vorstellung der Planungen " Jugendfestival: Schere, Stein, Musik" auf Burg 
Rothenfels 

 
Der Bgm begrüßt die Vorsitzende des Vereins der Freunde der Burg Rothenfels Frau Dr: 
Schaab-Hench und den Verwaltungsleiter Herrn Michael Hombach und liest aus dem 
Protokoll der letzten Sitzung vom 18. 09.2018 vor, in der der Stadtrat bereits eine Spende in 
Höhe von 1000,00 Euro für das Jubiläum bewilligt hat.  
 
Frau Dr. Schaab-Hench erzählt, dass vor 100 Jahren die Burg käuflich erworben wurde von 
einer kleinen Gruppe einer katholischen Jugendbewegung namens Quickborn . Aus diesem 
Grund steht das 100jährige Jubiläum im Zeichen der Jugend und das Jugendfestival wird 
maßgeblich auch von jungen Erwachsenen organisiert. 
 
Am 23. Februar 2019 wird es einen Festakt geben, am 8. 3. 2019 wird Herr Dr. Mogge auf 
der Burg einen Vortrag halten und vom 26. – 28. 07. 2019 findet das Jugendfestival statt. 
Vorgesehen sind an den Festivaltagen zwei Bühnen mit Musikgruppen, jeweils ein 
Tagesprogramm mit Workshops und ein Gottesdienst. 
 
Die Bewerbung des Festivals soll über die neuen Medien erfolgen, ein besonderes 
Augenmerk will man hier auch auf die Jugendlichen der Umgebung richten um diesen die 
Burg mit ihren Möglichkeiten vorzustellen. 
Beabsichtigt ist im Dezember bereits mit dem Vorverkauf der Karten zu beginnen, um die 
Resonanz in der Öffentlichkeit zu sehen. Auch wenn man auf 1000 Tagesgäste insgesamt 



hofft, so können nur 300 Gäste in der Burg übernachten. Erst wenn man sieht, wie der 
Vorverkauf läuft, können weitere Planungen wegen Unterbringung, Verkehrsmanagement 
und Verpflegung erfolgen.  
 
Die Burgverwaltung stellt sich vor, dass es kein Problem ist z. B. die Autos unten am Main 
parken zu lassen und die Besucher die Treppen hoch laufen zu lassen und die 
Verbindungsstraße Rothenfels – Bergrothenfels für die Festivalgäste zu sperren. 
Evlt. will man auch den Shuttle-Service der Lohrer Festwoche mitnutzen, um die Besucher 
wieder zum Bahnhof zu bringen.  
Auf jeden Fall soll um 23.00 Uhr Schluss sein mit Musik und dergleichen um die Belästigung 
der Anwohner so gering wie möglich zu halten.  
 
Geklärt ist auch noch nicht, wie die bis zu tausend Gäste verpflegt werden können. Hier 
laufen bereits die Anfragen der Burg an die örtlichen Vereine bzw. Gastronomie, ob diese 
sich beteiligen wollen. 
Frau Dr. Schaab-Hench bedankt und freut sich über die Bereitschaft des Stadtrates, die  
Burg mit ihren Möglichkeiten zu unterstützen. Sie wird den Bgm. über den Fortschritt der 
Planungen unterrichten. 
 
TOP  7 Örtliche Rechnungsprüfung; Feststellung der Jahresrechnung 2017 
 
Der Bgm übergibt das Wort an Stadt Kurt Wagener, Vorsitzender des 
Rechnungsprüfungsausschusses. 
 
Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2017, vom 10.10.2018, wurde 
bekanntgegeben. 
Die vom Bürgermeister gegebenen weiteren Aufklärungen wurden zur Kenntnis genommen. 
 
Einwendungen werden nicht erhoben. 
 
Die im Haushaltsjahr 2017 angefallenen überplanmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben 
(Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit sie erheblich sind und die Genehmigung nicht 
schon in früheren Gemeinderatsbeschlüssen erfolgt ist , hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO 
nachträglich genehmigt. 
Die Jahresrechnung für 2017 wird, gemäß Art. 102 Abs. 3 GO, mit folgenden Ergebnissen 
festgestellt: 
 
Feststellung des Ergebnisses(gemäß § 79 KommHV) 
 
 

Verwaltungs- 
Haushalt 
Euro 

Vermögens- 
Haushalt 
Euro 

Gesamt- 
Haushalt 
Euro 

1.1 Solleinnahmen 2.022.445,31 918.595,70 2.941.041,01 
1.2 (+) Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00 
1.3 (-) Abgang alter Haushaltseinnahmereste    
1.4 (-) Abgang alter Kasseneinnahmereste 1.763,05 0,00 1.763,05 
 
1.5 Summe bereinigter Solleinnahmen 

 
2.020.682,26 

 
918.595,70 

 
2.939.277,96 

    
1.6 Sollausgaben 2.020.682,26 918.595,70 2.939.277,96 
1.7 (+) Neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00 
1.8 (-) Abgang alter Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00 
1.9 (-) Abgang alter Kassenausgabereste 0,00 0,00 0,00 
 
1.10 Summe bereinigter Sollausgaben 

 
2.020.682,26 

 
918.595,70 

 
2.939.277,96 

Etwaiger Unterschied bereinigte Soll-
Einnahmen 
Abzüglich bereinigter Sollausgaben 
(Fehlbetrag) 

 
0,00 

 
0,00 

 
0,00 

 
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und erteilt sein Einverständnis. 



 
Örtliche Rechnungsprüfung; hier: Entlastung der Jahresrechnung 2017 

 
Info: Der Bürgermeister darf bei der Abstimmung über die Entlastung der Jahresrechnung 
nicht teilnehmen. 
 
Auszug aus dem Prüfbericht des Landratsamtes Main-Spessart: 
Nach Art. 49 Abs. 1 Satz 1 GO kann ein Mitglied des Stadtrates nicht an der Beratung und 
Abstimmung teilnehmen, wenn der Beschluss ihm selbst einen unmittelbaren Vorteil oder 
Nachteil bringen kann. 
Da durch die Entlastung zum Ausdruck gebracht wird, dass der Stadtrat Rothenfels mit der 
Abwicklung der Finanzwirtschaft im betreffenden Haushaltsjahr einverstanden ist, dass die 
Ergebnisse gebilligt werden und auf haushaltsrechtliche Einwendungen verzichtet wird, somit 
dem Bürgermeister ein „Vertrauensvotum“ ausspricht, kann sich für den Bürgermeister ein 
unmittelbarer Vor- oder Nachteil ergeben. 
Aus diesem Grund darf der Bürgermeister an der Beratung und Abstimmung über die 
Entlastung der Jahresrechnung nicht teilnehmen.  
 
Der Jahresrechnung der Stadt Rothenfels, für das Haushaltsjahr 2017, wird mit den in früherem 
Beschluss festgestellten Ergebnissen gemäß Art. 102 Abs. 3 GO Entlastung erteilt. 
 
Bei der vom Gesetz geforderten Enthaltung des Bürgermeisters 
 
 

 
Vereinspauschale 2018 - Förderung der Sportvereine 

 
Mit Schreiben vom 29.08.2018 informiert das Landratsamt über die Förderung des 
außerschulischen Sports (Sportvereine) durch den Freistaat und den Landkreis. Dier 
Landkreisförderung beträgt auch 2018 wieder 0,13 € pro Mitgliedereinheit(ME). Die 
Städte/Gemeinde werden gebeten sich an der Förderung zu beteiligen. In Rothenfels kommt 
nur der SV Bergrothenfels in den Genuss dieser Förderung. Die Stadt hat sich in der 
Vergangenheit in gleicher Höhe wie der Landkreis an der Förderung beteiligt. Bei 
Beibehaltung der Vorgehensweise ergibt sich für den SV Bergrothenfels folgende Förderung: 
 
2.745 ME * 0,13 € = 356,85 € 
 
Die Stadt Rothenfels beteiligt sich auch 2018 wie in den vergangen Jahren in gleicher Höhe 
wie der Landkreis an der Förderung. Der ermittelte Betrag in Höhe von 356,85 € wird dem 
SV Bergrothenfels als freiwilliger Zuschuss zur Verfügung gestellt. 
 
 

 
Antrag des 2.Bürgermeisters Herrn Norbert Oestel auf Entlassung aus dem 
Stadtrat 

 
Mit Schreiben vom 12.10.2018 hat der Stadtrat und zweite Bürgermeister Herr Norbert 
Oestel einen Antrag auf Ausscheiden aus dem Amt als Stadtrat und zweiter Bürgermeister 
gestellt. 
 
Stadtrat Oestel erklärt, dass er sich, aus zeitlichen Gründen, außer Stande sieht, künftig 
seine Aufgaben als Stadtrat und zweiter Bürgermeister mit der nötigen Sorgfalt und Hingabe 
wahrzunehmen. 
 
Nach Art. 48 Abs. 1 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes kann das Amt auch ohne 
Angabe eines Grundes niedergelegt werden. 
 
Das Schreiben von Herrn Oestel stellt somit einen Antrag auf Entlassung aus dem Stadtrat 
dar, über den vom Stadtrat entschieden werden muss. 
 
Sofern dem Antrag stattgegeben wird, muss in der nächsten Sitzung ein Nachrücker in den 
Stadtrat bestellt werden. 
 



 
Der Stadtrat hat Kenntnis vom Schreiben des Herrn Oestel vom 12.10.2018 und stimmt dem 
Antrag auf Entlassung von Herrn Oestel aus dem Stadtrat und als zweiter Bürgermeister mit 
Ablauf des heutigen Tages zu. 
 
Gleichzeitig stellt der Stadtrat fest, dass gemäß Art. 38 Abs. 2 i.V.m. Art. 37 Abs. 1 und 2 
GLKrWG aus dem Wahlvorschlag mit dem Kennwort „Unabhängige Bürger/Freie 
Bürger/SPD“ Herr Uwe Willbrandt in den Stadtrat nachrückt, da der erste Nachrücker Herr 
Bernd Weiskopf nicht mehr in Rothenfels wohnhaft ist. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, Herrn Willbrandt schriftlich über das Nachrücken zu 
informieren und aufzufordern, die Erklärung über die Annahme der Wahl abzugeben. 
 
Der Bgm bedankt sich herzlich in einem Rückblick beit Norbert Oestel für seine Arbeit in den 
letzten 10 Jahren und für seine Vertretung als 2. Bgm.  
Auch die Mitglieder des Stadtrates bedanken sich bei Stadtrat Norbert Oestel für seine gute 
und konstruktive Kritik während seiner Amtsperiode und bedauern sein Ausscheiden. 
 
 
 
 

Aus der MainEcho: 

Geldsegen für Rothenfels 

Förderung:Über 1,5 Millionen Euro an Zuschüssen zugesprochen - 
Großteil ist für die Rathaussanierung 

Rothenfels Samstag, 06.10.2018   

»Heute Abend trinke ich ein Glas Sekt«, sagte ein strahlender Bürgermeister Michael 

Gram nach einem Pressegespräch am Freitagnachmittag im Rothenfelser Rathaus. 

Gram durfte die frohe Kunde verbreiten, dass die Stadt Rothenfels 1,53 Millionen Euro 

Fördergelder für zwei Projekte in der Stadt bekommt. 

Aus der Förderinitiative »Innen statt Außen« bekommt die Stadt 1,26 Millionen Euro für die 
Rathaussanierung. Weitere 270 000 Euro erhält Rothenfels aus der Förderinitiative 
»Flächenentsiegelung in Unterfranken«. Als einzige Gemeinde überhaupt, wie Gram erfreut 
berichtet.  
»Es ist das Ergebnis unserer Arbeit seit 2014«, sagt Gram. Er wies auf Versuche hin, ein 
Konzept zur Rathaussanierung zu entwerfen. Alle habe man aus Angst vor den Kosten wieder 
verworfen. Erst der aktuelle Stadtrat, der seit 2014 im Amt ist, habe sich geeinigt, die 
Sanierung in jedem Fall anzupacken, so Gram. Dabei habe man zunächst über die 
Städtebauförderung versucht, an Gelder zu kommen. »Aber da waren wir nicht mal mehr 
gelistet, weil so lange nichts passiert ist«, sagt Gram. Zudem hätte man höchstens mit einer 
Förderung von 30 Prozent rechnen können.  
Nun sind es wie bei der Neugestaltung des Platzes vor dem alten Feuerwehrhaus sogar 90 
Prozent der förderfähigen Kosten. »Normal sind 80 Prozent, aber wir sind eine 
finanzschwache Gemeinde«, macht der Bürgermeister deutlich.  
Vor allem das Rathaus »drückte« seit einiger Zeit. Grund ist die Nutzung. Im ersten Stock ist 
die Stadt mit Kanzlei und Sitzungssaal beheimatet. In den Geschossen zwei und drei sind die 
Vereine zu Hause. Durch den mangelhaften Brandschutz wurde das dritte Geschoss komplett 
geschlossen, das zweite Geschoss in seiner Nutzung beschränkt. Aber auch von außen ist das 
im 16. Jahrhundert errichtete Gebäude in die Jahre gekommen. Vor allem die verwitterten 
Säulen am Eingang erinnerten sehr an den Handlungsbedarf, wie Gram erklärt.  



Beim Platz am alten Feuerwehrhaus schlug die Stadt zwei Fliegen mit einer Klappe. Zum 
einen wird der Platz an sich neu gestaltet. Vor einiger Zeit stellte Landschaftsarchitekt 
Wolfgang Leimeister ein Konzept für rund 292 000 Euro vor. Dazu kommen noch einmal 
rund 100 000 Euro für die Sanierung der maroden Treppe nach Bergrothenfels. Einer der 
wichtigsten Verbindungswege, wie der Bürgermeister immer wieder betont. Hier hätte die 
Stadt aus Kostengründen vorerst passen müssen. Durch das Förderprogramm können nun 
beide Baustellen angegangen werden. Gram beschreibt die Schwierigkeit dort, einerseits 
Flächen zu entsiegeln, andererseits den Verkehr zu den Garagen und der Brauerei weiter zu 
gewährleisten.  

Motivationsschub 

Gram dankte den Architekten Karl Gruber (Rathaus) und Wolfgang Leimeister, die mit ihren 
schnellen Planungen dafür gesorgt hätten, dass die Förderungen beantragt werden konnten. 
Weiterhin dankte Gram dem Stadtrat für seinen Einsatz und der Städtebauförderung bei der 
Regierung von Unterfranken für ihr »offenes Ohr«.  
»Diese großartigen Nachrichten sind nun Motivation, die Projekte beherzt anzugehen und die 
Stadt Rothenfels mit Blick auf solide Finanzen weiter voran zu bringen«, sagt Gram. Sein Ziel 
sei es, beide Projekte einzuweihen. »Aber nicht mehr in dieser Legislaturperiode«, schätzt 
Gram. Baubeginn soll jeweils 2019 sein.  
Die Rathaussanierung umfasst drei Phasen. Im ersten Sanierungsabschnitt für rund 636 000 
Euro wird der Brandschutz ertüchtigt und ein Aufzug angebaut. Im zweiten 
Sanierungsabschnitt wird für 426 000 Euro die Statik überholt. Im dritten und letzten 
Sanierungsabschnitt wird die Außenfassade für 448 000 Euro erneuert. Insgesamt werden sich 
die Kosten auf über 1,5 Millionen Euro summieren.  

STEFFEN SCHRECK 
 

 
Foto: Steffen Schreck 
 
Anmerkung zum Artikel: 
Zur Aussage: Vor einiger Zeit stellte Landschaftsarchitekt Wolfgang Leimeister ein Konzept 
für rund 292 000 Euro vor. Dazu kommen noch einmal rund 100 000 Euro für die Sanierung 
der maroden Treppe nach Bergrothenfels. Einer der wichtigsten Verbindungswege, wie der 
Bürgermeister immer wieder betont. 
 
Korrektur: Der Kosten für die Sanierung des Platzes und der Treppe Stelzegraben 

betragen zusammen 292.000€. Die Förderung hierfür beträgt 270.000€. 

 



Norbert Oestel verlässt den Stadtrat Verabschiedung: 

Berufliche Veränderung 
Rothenfels Donnerstag, 25.10.2018   
Eine nicht alltägliche Abstimmung gab es im Rothenfelser Stadtrat am Dienstagabend. 

Der stellvertretende Bürgermeister Norbert Oestel bat mit Schreiben vom 12. Oktober 

um seine Entlassung aus dem Stadtrat. Der Beschluss fiel einstimmig aus.Obwohl 
inzwischen keine Begürndung für den Verzicht auf das Ehrenamt mehr nötig ist, nannte 
Oestel berufliche Veränderungen und zu wenig Zeit. Er könne seine Aufgaben nicht mehr mit 
der nötigen Sorgfalt und Hingabe erledigen.Oestel wurde 2008 in den Stadtrat gewählt und 
war seitdem auch im Stiftungsausschuss des Juliusspitals. Nach der Kommunalwahl 2014 
wurde Oestel zum stellvertretenden Bürgermeister gewählt. Damit war er auch Stellvertreter 
bei den Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld sowie im 
Zweckverband der Wasserversorgung Marktheidenfelder Gruppe. Gram lobte Oestel für 
seinen Einsatz und meinte: »Dass Du mit vollem Einsatz und mit viel Leidenschaft das 
Ehrenamt ausgeübt hast, hat jeder gemerkt.« Der Bürgermeister erinnerte an emotionale 
Diskussionen, bei denen er als Sitzungsleiter oft gefordert war, die aber stets respektvoll 
abgelaufen seien. Gleich bei einer seiner ersten Vertretungen habe sich Oestel mit einem 
Leichenfund an der Staustufe befassen müssen und bei Krankheit des Bürgermeisters auch 
eine Sitzung geleitet. »Ich versichere Dir, es gibt nicht viele Bürgermeister, die eine Sitzung 
geleitet haben«, sagt Gram. Aber er habe stets vollstes Vertrauen in seinen Stellvertreter 
gehabt.  

Die Entscheidung, nicht halbherzig weiter machen zu wollen und die Ämter abzugeben, sei 
konsequent. Daran könnten sich einige Politiker ein Beispiel nehmen. Gram dankte im Namen 
des gesamten Stadtrats für das zehnjährige Engagement. Nach dem Ausscheiden Oestels wird 
in der nächsten Sitzung ein Nachrücker vereidigt.  
Auf dem nächsten Platz der Liste Freie Bürger/Unabhängige Bürger/SPD wäre Bernd 
Weiskopf an der Reihe gewesen. Da dieser nicht mehr in Rothenfels gemeldet ist, wird Uwe 
Willbrandt nachrücken.  

Foto: Schreck 

 

 

 



 

Bildstock für 10 000 Euro saniert 

Ehrung:Früherer Spessartbund-Vorsitzender Gerhard 

Bregenzer ausgezeichnet 
Rothenfels Donnerstag, 25.10.2018  

Mehr als 20 Bildstöcke aus verschiedenen Jahrhunderten prägen die Flur von Rothen-

fels und Bergrothenfels. Ein besonderer Bildstock aus dem Jahr 1716 wurde nun fachge-

recht von der Firma Hofmann & Stephan Grabmale in Rothenfels restauriert und bei 

einer Ortsbegehung am Dienstagabend angeschaut. 

Der Rothenfelser Bürgermeister Michael Gram sagte, der Bildstock am Radweg Richtung 
Staustufe sei 1716 von einem Schiffer und seiner Frau zu Ehren Gottes und der Mutter Gottes 
errichtet worden. Über die Jahrhunderte habe der Zahn der Zeit am Sandstein genagt. 

Gram lobte den Spessartbund Rothenfels, der mit seinem Engagement für die Bildstöcke und 
seine finanzielle Zuwendung die Restaurierung überhaupt erst ermöglicht hatte. Er lobte den 
ehemaligen Vorsitzenden Gerhard Bregenzer, der vom Verein 4000 Euro für die Sanierung 
zur Verfügung gestellt hatte. »Danach habe ich mich beim Bauamt schlau gemacht, ob es 
noch mehr gibt«, sagte Gram. Und so konnte er 2000 Euro vom Bezirk Unterfranken und 
weitere 2500 Euro Zuschuss vom Landesamt für Denkmalschutz generieren. Insgesamt 
betrugen die Sanierungskosten 10 000 Euro, der Eigenanteil der Stadt blieb bei 1500 Euro. 
Friedrich Koch, der Gerhard Bregenzer als Vorsitzender im Spessartbund im vergangenen 
Jahr ablöste, dankte seinem Vorgänger. Er überreichte ihm die goldene Ehrennadel für seine 
Verdienste als Vorsitzender von 1983 bis 2017. 

 

Bürgermeister Gram u. Friedrich Koch würdigen Gerhard Bregenzer Engagement im  
Spessartbund.  Foto:Schreck 



 

Hang in Rothenfels mit Kalk aufgefüllt 

Unwetter: Sanierung kostet 9500 Euro 

Rothenfels Donnerstag, 25.10.2018  

Die Rothenfelser Stadtratssitzung am Dienstagabend hat mit einer Ortsbegehung begon-

nen. Am Fahrradweg unweit der Staustufe war im vergangenen Jahr nach kräftigem 

Niederschlag ein Hang abgerutscht. Erst in diesem Jahr waren Wetter und Unterneh-

men zeitgleich passend, um den Hang wieder instand zu setzen. 

Bürgermeister Michael Gram erklärte, über 350 Tonnen Kalk sind im Hang als Absicherung 
eingebaut worden. Er lobte den Hafenlohrer Unternehmer Frank Scherg für die fachgerechte 
Arbeit und schilderte den Einbau und das Abgraben in Terrassenform. Gram war erleichtert 
über die Kosten mit rund 9500 Euro. Er meinte, die Alternative mit einer Vernagelung des 
Hangs wäre vielleicht auf 100 000 Euro gekommen.  

An der oberhalb verlaufenden Straße zum Landwehrgraben habe man nun eine »Wulst« aus 
Asphalt aufgetragen. Dadurch soll das Wasser anders abfließen, künftige Unwetterschäden 
sollen ausgeschlossen werden.                                  sts 

 
 
Öffentliche Stadtratssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in den 
gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht.  
Bitte auch die Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Unterfranken 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für  
Versicherte im Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld,  
Petzoltstr. 21, einen Auskunfts- und Beratungsservice an. 
Die Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft vormittags unter der  
Tel. Nr. 09391/6007-23 und Angabe der Versicherungsnummer vereinbart werden. 
Zur Beratung bitte Ausweispapiere und bei Bedarf eine Vollmacht mitbringen. 
 
 
 
 
Tannen- und Fichtenwedel für adventlichen Schmuck (nicht zum BlumenabdeckenN.)  
liegen ab Freitag 23.11.2018 ab 12.00 Uhr in Rothenfels am Rathaus und in Bergrothenfels 
im Hof des alten Schulhauses in begrenzter Menge zur Verfügung und können kostenlos 
dort abgeholt werden. 
 
 
 
 
 
 



 
Fälligkeit der Verbrauchsgebühren 
 
Am 15.11.2018 sind die Abschläge für die Wasser- und Kanalgebühren zur Zahlung fällig.  
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft ein Abbuchungsauftrag vorliegt, wird der fällige Betrag 
zum Fälligkeitstermin durch Lastschrift eingezogen. 
Barzahler werden gebeten, den fälligen Betrag auf ein Konto der Stadt Rothenfels zu 
überweisen. 
 
Fälligkeit der Grund- u. Gewerbesteuern 
 
Ebenfalls am  

15. November 2018 
 

werden die Grund- u. Gewerbesteuern zur Zahlung fällig. 
 
Konten der Stadt Rothenfels: 
Raiffeisenbank Main-Spessart 
IBAN: DE 37 7906 9150 0008 8448 36;  

BIC: GENODEF1GEM 

 
Sparkasse Mainfranken Würzburg  
IBAN: DE54 7905 0000 0000 2204 26;  

BIC: BYLADEM1SWU 
 
 
Ein DANKESCHÖN für das Ferienprogramm 2018 
geht wie jedes Jahr an alle Vereinsmitglieder, freiwilligen Helferinnen und Helfer und an die 
Mitarbeiter des Landkreises. 
 
Leider war die Zahl der Anmeldungen erneut sehr gering. 
Sollten die Teilnehmerzahlen auch 2019 wieder so spärlich sein, wäre es möglich, dass das 
Ferienprogramm zurückgefahren oder eingestellt wird, was sehr schade wäre. 
 
Deshalb meine Bitte, nehmen Sie das Angebot der Vereine im nächsten Sommer wahr 
und melden Sie Ihr Kind rechtzeitig an. 
 
Michael Gram 
1. Bürgermeister 
 
 
A U F R U F  - Sammlung für unsere Kriegsgräber 
 
Für seine weltweite Friedensarbeit benötigt der Volksbund dringend Geld. Bitte helfen Sie 
uns mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen dafür auch im Namen der Angehörigen der 
Kriegstoten. 
 
In Rothenfels und Bergrothenfels wird nach dem Friedhofsbesuch an Allerheiligen an den 
Ausgängen gesammelt. 
 
 
Fundsache: 
 
Eine Brille zum Zusammenklappen wurde in Rothenfels gefunden. 
Nähere Informationen in der Stadtverwaltung. 
 
 



 
Einladung zur Bürgerversammlung 

(für Rothenfels und Bergrothenfels gemeinsam) 
 

Montag, 26. November 2018,  
Beginn: 19.00 Uhr 

im Rathauskeller in Rothenfels 
 

Falls spezielle Themen oder Fragen interessieren, bitte ich diese vorher bei der 
Stadtverwaltung zu melden, um ausführliche und fundierte Antworten geben zu 

können. 
 

    

1.Bürgermeister Stadt Rothenfels                                  1. Oktober 2018 
             Michael Gram 
 

 
 

Volkstrauertag 
 
Auch in diesem Jahr wollen wir unserer Verstorbenen und Gefallenen der zwei Weltkriege 
gedenken. Die Freiwillige Feuerwehr Berg-Rothenfels gestaltet diese Veranstaltungen mit. 
 
Die Feiern finden statt in 
 
Bergrothenfels: Samstag, 17. November 2018, 17.30 Uhr  

anschl. Gottesdienst  
Rothenfels:  Sonntag, 18. November 2018,  

nach dem 10.00 Uhr Wort-Gottesdienst 
 
Die Teilnahme der örtlichen Vereine mit Ihren Fahnenabordnungen unterstreicht die 
Bedeutung dieses Termins. 
 
 
Hinweis der Stadt Rothenfels zur Räum- und Streupflicht. 
 
Nachdem in absehbarer Zeit wieder der Winterdienst beginnt, möchten wir die Gelegenheit 
wahrnehmen und Sie an die Räum- und Streupflicht erinnern. 
 
Von Seiten der Stadt wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Gehwege auch im 
teilweise unbebauten Bereich zwingend zu räumen sind. 
Weiteres zu Ihrer Räum- und Streupflicht entnehmen Sie bitte der Verordnung, die im 
Internet unter http://www.vgem-marktheidenfeld.de unter Satzungen/ Stadt Rothenfels zu 
finden ist. Gerne können Sie sich auch in der Stadtverwaltung zu den Sprechzeiten 
informieren. 
 
Das Räumen der Ortsstraßen mit dem Räumgerät wird oft durch parkende Autos erschwert 
bzw. teilweise unmöglich gemacht. Bitte erleichtern Sie den Mitarbeitern im Räum- und 
Streudienst die Arbeit, indem Sie auf Ihren Privatgrundstücken oder auf öffentlichen 
Parkplätzen Ihr Fahrzeug abstellen. 
 



Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn zu 
lagern oder abzufahren.  
Das zurückschippen von geräumten Schnee auf die Fahrbahn gefährdet den 
Straßenverkehr und ist verboten. 
 
 
Räum- und Streuplan für die Stadt Rothenfels mit dem Stadtteil Bergrothenfels 
Ausrückzeit Montag bis Freitag 4.15 Uhr;  an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 5.30 Uhr. 
Ende des Winterdienstes 22.00 Uhr; bei extremen Witterungsverhältnissen wird auch 
außerhalb der genannten Zeiten nach Leistungsfähigkeit der Kommune geräumt. 
 
Ablauf des Räum- und Streudienstes: 
Buswendeanlage Bergrothenfels – Bergrothenfelser Straße bis zur Burg- Zum 
Schlangenbrunn bis Gemarkungsgrenze Hafenlohr – Wiesenstraße – Weidenäckerstraße – 
Schnarrenwiesen – Zur Seewiese – Herrnackerstraße – Am Halleberg – Hinter der Halle – 
Zum Alten Herrgott – Marquard-von-Grumbach-Straße – Friedhofsweg –  
 
Zieglergasse – An der Steige – Schnössert – Hauptstraße- Mittlerer Weg – Am 
Landwehrgraben- Mittlerer Weg- Kirchgasse – Hauptstraße – Mainstraße. 
 
Bei starkem Schneefall werden vorrangig zuerst die Steigungen, Kreuzungen und 
Gefällstrecken geräumt und gestreut, später die ebenen Strecken.  

Fußgängerwege, wie Stelzengraben, Burgtreppe, Saupfad und die Treppenanlage 
Schnarrenwiese und Weidenäckerstraße sind bei Schnee und Eis gesperrt. 
 
 

STADT ROTHENFELS 
 
Michael Gram 
1. Bürgermeister 
 
Redaktionsschluss für das monatlich erscheinende Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Rothenfels ist jeweils der 15. des laufenden Monats. Bitte tragen Sie mit der rechtzeitigen 
Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre Veranstaltung veröffentlicht werden kann.  
Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-
marktheidenfeld.de geschickt werden. 
 

Anlagen für das Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden: 
DIN A-4 als pdf-Datei, DIN A-5 oder andere als .doc oder .jpg. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bekanntmachunq

Versammlung  der  Jagdgenossenschaft

Rothenfels-  Bergrothenfels  am

Freitag,  den  02.11.20'18,

um  19.00  Uhr  in der  Gaststätte,,Zum  Löwen"

Am  02.11.2018wird  zu einer  nichtöffentlichen  Versammlung  der

Jagdgenossenschaft  Rothenfels-  Bergrothenfels  eingeladen.

Tagesordnun4:
1. Begrüßung

2. Bericht  des  Jagdvorstehers

3. Genehmigung  des  Protokolls  vom  08.09.2fü  7

4. Bericht  des  Kassiers

5. Entlastung  der  Vorstandschaff

6. Beschlussfassung  über  die  Verwendung  des  Jagdschillings

7. Verschiedenes,  Wünsche  und  Anträge

Alle  Jagdgenossen  der  Jagdgenossenschafi  Rothenfels-  Bergrothenfels  werden  zu

dieser  Jagdgenossenschaftsversammlung  eingeladen.

Jagdgenossen  sind  alle  Eigentümer,  jedoch  nicht  Pächter,  der  zum

Gemeinschaftsjagdrevier  gehörenden  Flächen,  auf  denen  die Jagd  ausgeübt  werden

kann  (nicht  Baugebiete).

Ausdrücklich  wird  darauf  hingewiesen:

Ein Jagdgenosse  muss  sein  Stimmrecht  nicht  persönlich  ausüben,  er kann  sich  auch

vertreten  lassen.

Als  Vertreter  eines  Jagdgenossen  kann  auftreten:

*  ohne  schriftliche  Vollmacht  der  Ehegatte,  ein volljähriger  Verwandter  in gerader

Linie  (muss  nicht  selbst  Jagdgenosse  sein)

*  mit  schriftlicher  Vollmacht  ein  Jagdgenosse,  vorausgesetzt,  dass  dieser  volljährig

ist und  derselben  Jagdgenossenschaft  angehört.

Mehr  als  eine  schriftliche  Vollmacht  darf  kein  Jagdgenosse  in seiner  Person

vereinigen.

Die  Jagdgenossen  werden  gebeten,  beim  Eintritt  in den  Versammlungsraum  die

Größe  ihres  Grundbesitzes  anzugeben

Michael  Gram,  Jagdvorsteher Ausgehängt  am:



NICHTAMTLICHER TEIL 
 

 
 
 
 
 
 

Vorankündigung: 
Der Vereinsring Rothenfels veranstaltet 

am 22.12.2018 
ab 16 Uhr 

eine Adventsfeier im Rathauskeller 
Mit der Akkordeongruppe „Spätzünder“ aus 

Marktheidenfeld 
 
 
 
Freiwillige Feuerwehr Berg-Rothenfels 
 
Montag  12.11.2018  Unterricht 
      Feuerwehrhaus Rothenfels 
 
Samstag/Sonntag 17./18.11.2018 Kirchgang (Volkstrauertag) 
 
Die groß bzw. fett gedruckten Termine sind Pflichttermine. Übungen beginnen jeweils um 
19.00 Uhr an den Gerätehäusern, sofern keine abweichenden Zeiten und Orte angegeben 
sind. 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

04.11.2018  WEIN-Wanderung 
Tr.P.: 15.00 Uhr an der Mainstraße – Siedlung – Gütleinsbuckel – 
Rothenfels 
Einkehr: Café Weiß 

 
07.11.2018  MITTWOCHS-Wandern für ALLE! 

Tr.P.: 10.30 Uhr mit Pkw an der Mainstraße – nach Steinbach – 
Wanderung nach Maria Buchen – Einkehr im Buchenstüble – und 
zurück 

 
25.11.2018  JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
   16.00 Uhr im „Rothen Ochsen“ 

 

 
 

Seniorenkreis Rothenfels-

Bergrothenfels 
 

     Nun beginnt die Winterzeit und wir laden hiermit 
    alle Seniorinnen und Senioren von Berg und Tal recht  

herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein ein. 
 

Wie immer beginnen wir  
in Rothenfels im Cafe Weiss 

 

am Mittwoch, 14. November 2018, um 14.00 Uhr. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
Obst- und Gartenbauverein Rothenfels 
 

Einladung 
 

zum Filmabend am 16. Nov. 2018 um 19.00 Uhr in Café Weiß. 
 

Es wird Filmmaterial vom Jahr gezeigt. 
Wie immer wird es sicherlich ein interessanter Abend. 

 
Zum Essen wird angeboten: 

Bratwürste und Sauerkraut für 6,50 Euro bzw. Winzerteller für 7,20 Euro. 
Bitte bis zum 10. Nov. die Bestellung im Café Weiß vornehmen. 

 
Wir wünschen allen Freunden und Mitgliedern einen schönen Abend. 

 
Für die Vorstandschaft 

Rosi Richartz 
 

 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 

Grundschule Hafenlohr 
 

 
   An der Schule 1 
   97840 Hafenlohr 
   Tel. 09391 3901 
   Fax 09391 6156 
   Email schule.hafenlohr@t-online.de 
 

Hafenlohr, 16.10.2018 
 
Der Elternbeirat an der Grundschule Hafenlohr wurde für das neue Schuljahr gewählt. 
Vorsitzende ist Frau Tanja Fischer-Ruckstetter (Bergrothenfels), ihre Stellvertreterin  
Frau Susanne Ritter (Ha). Als Protokollführerin wurde Frau Mariella Born (Ha) gewählt und 
Herr Thomas Roth(Wi) wurde mit der Kassenführung betraut. 
 
Die Klassenelternsprecherinnen wurden ebenfalls gewählt 
    
Klasse
 
  

Klassenelternsprecher/in Stellvertreter/in 

1 Karina Engelmann (Ha)  Sandra Gerberich (Marktheidenfeld) 

2 Sybille Bublies (Ha) Denise Laing (Ha) 

3 Daniela Weyer (Ha) Daria Schürmann (Ro) 

4 Alexandra Jakeway  (Be) Ramona Reinhart (Ha) 



 
 

 
Geschenkidee zu Weihnachten! 
Am 29.12.18 um 19:00 Uhr präsentieren die Katholische Kantorei und die 
Kammerphilharmonie St. Petersburg in der Kirche St. Josef, in Marktheidenfeld  
„The Armed Man: A Mass for Peace“ von Karl Jenkins und die Uraufführung von 
„God of the free“ von Hermann Grollmann. 
 
Die Katholische Kantorei Marktheidenfeld freut sich auf Sie. 
 
Vorverkauf:  
Schreibwaren-Albert 
Erwachsene VVK 23,-€ / AK 25,-€ 
Schüler VVK 17,-€ / AK 20,-€ 
Kinder bis 16 Jahre 1 € 
 
 

 
Mobilitätszentrale Main-Spessart 
 
1. Die Telefonnummer der Mobilitätszentrale Main-Spessart lautet: 0931 36 886 886. 

Sie ist erreichbar Mo.-Fr. von 9-19 Uhr, Sa 9-18 Uhr 
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft über alle Busstrecken, Bestellung der RUF-
BUSSE  

2. Homepage mit Fahrplänen und Aktuelles zum Busverkehr www.vvm-info.de 
 

 
 
 

Der Erlenbacher Carneval Verein sucht für  
die Prunksitzung am 09.02.2019 und für die Nachmittagssitzung am 24.02.2019  
noch Bedienungen. 
 
Mindestalter 18 Jahre.  
 
Weitere Informationen unter 0175 1693653 bzw. Bastian299@gmail.com. 
Wir freuen uns über jede Rückmeldung! 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 

 

 

 

Der Seniorenkreis Rothenfels-Bergrothenfels 
 

trauert um seinen  
 

1.Vorsitzenden Kurt Straub  
der am 10. Oktober 2018  

 

nach kurzer schwerer Krankheit verstorben ist.  

Er hat den Seniorenkreis mit einer Hingabe und großem 
Engagement geleitet und zu dem gemacht was er heute ist: ein 

fröhliches und fürsorgliches Miteinander.  

Er wird uns allen unvergessen bleiben. 
Seiner Familie wünschen wir Kraft, den Verlust zu ertragen. 

 

Seniorenkreis Rothenfels-Bergrothenfels 

 

 
 
 
 



 
Waldschützer gesucht 
 
Unsere Vorfahren haben uns einen Wald hinterlassen, in dem wir uns erholen und Energie 
tanken können. Gleichzeitig stellt er uns Holz zur Herstellung von Möbeln und vielen anderen 
Dingen zur Verfügung. Und der Wald versorgt uns mit reiner Luft und sauberem Trinkwasser, 
was im Jahr 2018 keine Selbstverständlichkeit ist, blickt man sich weltweit um. 
Wer gerne mithelfen möchte, den Wald für uns und kommende Generationen so lebenswert 
zu erhalten, kann jetzt mit tatkräftiger Hand unterstützen. 
Die für den Spessart typische und charakteristische Baumart Eiche lässt sich am besten 
nachziehen, wenn man Eicheln sammelt und diese an anderer Stelle wieder aussät. So 
werden zum Beispiel langfristig Fichten durch Eichen ersetzt. Dazu werden helfende Hände 
gebraucht. 
Wer gerne helfen möchte beim Eicheln sammeln, kann dies im Stadtwald Rothenfels tun. 
Voraussetzung ist natürlich entsprechende Motivation. Ansonsten muss man außer 
wetterfester Kleidung und einem Sammelbehälter nicht viel mitbringen. 
Jedes Kilo Eicheln wird selbstverständlich auch vergütet. Wichtig ist aber, dass nur an 
bestimmten Stellen gesammelt werden darf. Diese Orte kennt Revierleiter Matthias Huckle 
und weist die Sammler vor Ort ein. Eicheln aus dem Garten oder einem Park sind nicht für 
den Wald geeignet und werden auch nicht angenommen! 
Die Eicheln können noch bis Anfang November gesammelt werden. Jeder Sammler kann 
sich dabei seine Zeit frei einteilen. Feste „Arbeitszeiten“ gibt es nicht. 
 
Bei Interesse wenden sie sich bitte an: 
Matthias Huckle, Forstrevier Marktheidenfeld, 09391-91825-12, matthias.huckle@aelf-
ka.bayern.de 
 

 
Bild: Matthias Huckle 
Text:  
Der Hirschkäfer ist auf alte Eichen angewiesen. Unsere Vorfahren haben uns viele alte 
Eichenwälder hinterlassen. Um die Zukunft des Hirschkäfers zu sichern, müssen auch wir 
neue Eichenwälder säen. 

 

 

 

 

 



Kindergartenkinder freuen sich über neues Sofa für die Leseecke 

 

Für die Leseecke im Kindergarten der Stadt Rothenfels wurde ein neues Sofa angeschafft. Dies wurde 

auch mit den Spenden von der Firma Hofmann & Stephan Grabmale GbR aus Rothenfels sowie dem 

Erlös des letzten Märchenabends der Rothenfelser Märchenerzählerin Roswitha Harms bezahlt. 

Kindergartenleitung Martina Kempf und 1. Bürgermeister Michael Gram bedankten sich für dafür bei 

Frau Harms und Herrn Hofmann herzlich. Bürgermeister Gram erkundigte sich wann denn der 

nächste Märchenabend stattfinde, worauf Frau Harms auf nächstes Jahr verwies, denn sie ist gerade 

mit Proben für das neue Krimikellerstück „Der Hund von Baskerville“ beschäftigt, in dem Sie ihre 

erste Rolle spielt.  Für die Kindergartenkinder hatte sie jedoch ein Märchen vom Fuchs mitgebracht 

welchem die Kinder gebannt zuhörten und sich mit einem Applaus ebenfalls herzlich bedankten. 

Frau Harms gab den Kindern noch einen guten Ratschlag mit, nämlich immer viele Bücher zu lesen, 

weil lesen Spaß macht und man vieles dabei lernen kann. 

 



RUND UM DEN APFEL, 

drehte sich in den letzten Wochen fast alles im Kindergarten 

Rothenfels/Bergrothenfels. Von der Apfelernte bis zum Apfelsaft waren die 

Kinder mit dabei. Die Kelterei „Östel und Scherg“ in Rothenfels zeigte wie 

Apfelsaft maschinell hergestellt wird. Echte Handarbeit erlebten die Kinder 

dagegen mit Steffen Krummhaar aus Bergrothenfels. Allerlei vom Apfel 

bereiteten die Kinder im Kindergarten zu und ein Apfelfest im Wald am 

Bauwagen durfte natürlich auch nicht fehlen. Die Kinder erfuhren wie lecker, 

gesund und vielseitig unser heimische Apfel sein kann. 

 

 



 

 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

Dr. med. Josef Pullmann 
Internist – hausärztliche Versorgung 
Hauptstrasse 10, 97840 Hafenlohr 
Tel: 09391-1283, Fax: 09391-917085 
www.drpullmann-hausarzt-hafenlohr.de                                                                     
 

Liebe Patienten, 
 

in der Zeit  vom 29.10. bis 02.11.18  bleibt unsere Praxis geschlossen.
 
Ihr Praxisteam 

 
Vertretung in dieser Zeit übernehmen die Praxen: 
Dr. Bender, Luitpoldstr. 35b, Marktheidenfeld, Tel.: 09391/91 999 36 
Elke Väth, Luitpoldstr. 35a, Marktheidenfeld, Tel: 09391/8106162 
Andreas Haas, Seewiese 9, Esselbach, Tel.: 09394/99994 
 
Bitte um vorherige telefonische Anmeldung! 



 

am Mittwoch , den 07. 11.2018                                       

In diesem Jahr ziehen wir durch die Straßen von ROTHENFELS 

 

Beginn: 17.00 Uhr                                                

am Mainparkplatz/Aktionsplatz 

-Spiel der Kindergartenkinder 

    -Laternenzug durch Rothenfels 

       -Anschließend gemütliches Beisammensein im  

                                        Rathauskeller                                                       

Wir laden alle ein, dabei zu sein  
  

bei unserem  
  

LATERNENZUG 

  

- 
   

   



 

 

 

 

 

 

Hinweis: 
Wie in den letzten Jahren werden wir auch in dieser Saison unsere 

befreundeten Vereine besuchen. 
Wer mitkommen möchte, bitte über Gerd Wingender anmelden. 

Tel.: 09393/1204 oder schriftfuehrer-rfv@online.de 
Die Termine werden zu einem späteren Zeitpunkt per Aushang im Schaukasten 

bekannt gegeben 
 

Weitere Termine des RFV: 
02.02.2019 Prinzenball   09.02.2019 Kartenvorverkauf 
15./16.02.2019 Bunter Abend  03.03.2019 eventuell Gottesdienst 
04.03.2019 Rosenmontagstreiben 05.03.2019 Fasenachtsbeerdigung 



  

Herren: 

 

 A-Junioren: 

 

C-Junioren: 

 

 D-Junioren 

 

E-Junioren: 

 

 

 



 

!! Närrische Weinprobe am 11.11.2018 im Weingut Huller !! 

Treffpunkt: 11:00 Uhr am Stachus in Bergrothenfels.  

 

Nachdem wir pünktlich um 11:11 Uhr den Fasching begrüßt haben,  

holt uns der Bus am Stachus ab und bringt uns nach Lengfurt.  

Von dort aus laufen wir am Main entlang zum Weingut Huller nach Homburg,  

hier erwartet uns eine 4er Weinprobe mit Brozeitteller.  

Anschließend gemütliches Beisammensitzen im Weingut.  

Die Rückfahrt mit dem Bus haben wir für ca. 16:00 Uhr geplant! 

  Anmeldungen bitte bis zum 06.11.2018, 

bei Kerstin Bayer 09393 997850 oder Tina Wolf 0160 98186223 (gerne auch per WhatsApp). 

Für Vereinsmitglieder wird ein Unkostenbeitrag von 10 EUR fällig.  

Im Preis inbegriffen sind die Busfahrt, die 4er Weinprobe und der Brotzeitteller. 

 Für Nichtmitglieder kostet die Weinprobe und der Brotzeitteller 23 EUR,  

die Busfahrt wird für alle übernommen. 

 

!! Kostümierung ausdrücklich erwünscht, wir prämieren das 

ausgefallenste Kostüm !! 

 



Obere Hofäckerstr. 2, 97840 Hafenlohr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Schick

Herzliche Einladung zu unserem
Weihnachtsmarkt

mit Eröfnung unserer 7. Winterwerksta� und
Ausstellern aus der Region:
Holzarbeiten, Näharbeiten,

Schnaps und Liköre, Marmelade,
Schmuck, Wachskunst, Rostdesign und vielem mehr!

Am Samstag, den 24.11.2018 von 14.00 bis 20.00 Uhr
Am Sonntag, den 25.11.2018 von 12.00 bis 19.00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Stadtverwaltung ist bei ihrer täglichen Arbeit auf Hinweise aus der Bevölkerung 

angewiesen.  

Mängel der verschiedensten Art werden uns nicht immer gleich bekannt. So merkt 

beispielsweise der Anlieger meistens zuerst, wenn irgendwo eine Straßenlampe 

nicht brennt, ein Schlagloch entstanden ist, ein Verkehrszeichen nicht sichtbar ist 

oder ein Straßenschild fehlt. Daher sind wir für Anregungen aus der Bevölkerung 

besonders dankbar. Bitte haben Sie jedoch Verständnis dafür, dass wir anonyme 

Hinweise nicht bearbeiten.  

Wir sind bemüht, die Mängel, Störungen und Schäden möglichst zeitnah aus der 

Welt zu schaffen. Jedoch kann die Beseitigung nicht immer sofort erfolgen. Aus 

Kostengründen ist es zum Teil sinnvoll, einige solcher Fälle zusammen zu fassen. 

Machen Sie sich die kleine Mühe und teilen Sie uns Ihre Hinweise und Anregungen 

mit.  

Ich habe folgenden Mangel festgestellt und bitte um baldige Behebung: 

Mangel  

Straßenbeleuchtung defekt 

Kanaldeckel zu hoch/tief/locker 

Bäume/Äste/Büsche ragen in den öffentlichen Gehweg 

Wilde Müll- oder Schuttablagerung 

Abfalleimer/Container voll 

Spielplatz bzw. Spielgerät ist defekt 

Sonstige Hinweise und Anregungen 

-------------------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------------------

Genaue Ortsangabe:---------------------------------------------------------------------

Für Rückfragen bitte Name und Telefonnummer angeben: 

Name:___________________________Tel:____________________ 

Datum: ___________________ 



 

 

 

 

Jetzt mitmachen! 

2 neue Kurse ab November! 

 

Körpertraining der besonderen Art!  

CANTIENICA® – Methode für Körperform und Haltung 

Kursbeginn: Samstag, 10. November 2018 

Kurs 1: 08:15 - 09:15 Uhr / Kurs 2: 09:30 -10:30 Uhr 
 

Gewinnen Sie mit gezieltem Training sichtbar mehr  

Kraft, Beweglichkeit und Lebensenergie 
 

Die CANTIENICA®-Methode stellt ein neuartiges Trainingskonzept dar. Trainiert wird alles, der 
gesamte Körper: Rücken, Bauch, Beine, Po, Füße, Arme, Schultern, Nacken, Hals, Kopf, Gesicht, 
Augen – und natürlich der Beckenboden und das Zwerchfell. Von Ferse bis Kronenpunkt wird 
jeder Knochen, jede Faszie, Sehne, jedes Band und jeder Muskel trainiert. Was CANTIENICA®-
Übungen von anderen Trainings unterscheidet, ist die Präzision.  
 
Das kraftvolle und gleichzeitig sorgsame Training des gesamten Bewegungsapparates gibt „Halt“, 
Stabilität, Sicherheit und Kraft aus der Mitte. Es eignet sich für Männer und Frauen jeden Alters 
und Fitnessanspruchs, auch für Schwangere und zur Rückbildung.  
 
Als zertifizierte Instruktorin der revolutionären CANTIENICA®-Methode begleite ich Sie durch 
gezielte Anleitungen zur optimalen Haltung. Neueinsteiger sind herzlich willkommen. Einstieg 
jederzeit möglich.  
 
Kurs 1: 08:15 - 09:15 Uhr / Kurs 2: 09:30 -10:30 Uhr, nach Voranmeldung 
Kursbeginn: ab 10. November 2018 jeweils Samstags (Ausnahmen vorbehalten).  
Der Einstieg ist jederzeit möglich. Kein Unterricht während der Schulferien. 
Kursort: Schulsaal Bergrothenfels (auch für Nichtmitglieder des SVBergrothenfels) 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt auf 12 Personen.  
Kurskosten: für Mitglieder SVB bzw. Nicht-Mitglieder SVB 
10er Abo gültig für 3 Monate (12 Wochen) für €90/110 (Mitglieder SVB/Nicht-Mitglieder SVB) 
5er Abo gültig für 2 Monate (8 Wochen) für €50/60  
1 Lektion für €12/15 ohne Abo 
 
Mitzubringen sind: bequeme Kleidung, Noppensocken, Handtuch, Wasserflasche 
  
Habe ich Ihr Interesse geweckt? Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme. 
 
Isabelle van Tuijl-Vonwiller 
Anmeldung und weitere Informationen unter Tel. 0151/64834446 
Mehr zur CANTIENICA®-Methode erfahren Sie unter www.cantienica.com 



 
BIO TONNE 

 
 

Tipps für die Biotonne im Winter 
 
 
 
Ärger mit der braunenTonne ? – Die Küchenabfälle sind festgefroren und die Tonne 
wurde bei der Abfuhr nicht vollständig entleert ? 
 
Das muss nicht sein ! – Der problemlose Umgang mit der Biotonne muss nur erst 
richtig gelernt werden, dann gibt es auch keine Probleme damit. 
 
Zunächst einmal: Auch bei der grauen Restmülltonne kann das passieren, wenn sie 
feuchte Abfälle enthält ! Wichtig ist – im Sommer gegen Geruchsbildung – im Winter 
gegen Festfrieren – vorhandene Flüssigkeiten soweit wie möglich aufzusaugen. 
 
 
Hierzu ein paar Tipps: 
 
• Füllen Sie zuerst einmal eine dicke Papierschicht – bestehend aus zerknülltem 

Zeitungspapier – unten in die leere Tonne. 
 
• Lassen Sie Küchenabfälle gut abtropfen, bevor sie in Papier eingewickelt werden 

und füllen Sie zwischendurch immer mal wieder eine Schicht aus saugfähigem 
Papier – z.B. Servietten, Küchentücher, zerrissene Kartons oder wieder 
Zeitungspapier – mit hinein. (Papier darf bis zu einem Viertel des Biomüll-
volumens ausmachen !) 

 
• Wem das immer noch nicht ausreicht, der kann Biotüten oder Papiersäcke für 

organischen Abfall im Handel kaufen. Diese Tüten und Säcke bestehen aus 
dickem saugfähigem Recyclingpapier. Die doppellagigen Böden saugen 
Feuchtigkeit auf und verhindert somit auch das Festfrieren. 

 
• Achten Sie bitte darauf, dass Deckel und Rand der Tonne nicht nass werden, 

damit die Biotonne nicht zufriert ! Eine zwischen Deckel und Tonne eingeklemmte 
Zeitung oder ein Stück Karton verhindert es auch ! 

 
• Wer die Möglichkeit hat, sollte die Tonne in einem frostfreien Raum aufbewahren 

und sie erst kurz vor der Leerung ins Freie stellen. 
 
 
Noch weitere Fragen ?  Tel. 09353 / 793 – 456 Abfallberatung im Landratsamt 



  

Spielzeugbasar
und vieles rund

um`s Kind
Samstag 17.11.2018

von 15:00 – 17:00 Uhr

in der Seewiesenhalle in 
Bergrothenfels

Nummernvergabe unter:
BasarBerch@gmx.de

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, 
Kuchen und Getränken gesorgt.



i72'iSenioreneinrichtungen
des Landkrelses  MalrrSpessart Den  Alttag  'in WÜrde  leben.

lii

Sonntag,  25.11.20"i8,  13:00  bis 17:00  Uhr

Kostenfreier  Vortrag

"Von  Heizungstausch  bis  Passivhaus:  Fördermittel  nutzen  -  gewusst  wiei"

Wer an seinem  Haus energiesparende  Maßnahmen  wie den Austausch  von Fenstern  oder der

Heizung  oder  auch  eine  umfassende  Sanierung  des ganzen  Gebäudes  realisieren  will, der kann  hierfür

Fördermittel  beantragen.  Doch wer fördert  was? Und was sind die Bedingungen  und wie  das

Förderprozedere?  Der  Vortrag  soll helfen,  den,,Förderdschungel"  zu durchdringen.

Der Referent  Dipl. Ing. Bernd  Bittner  begleitet  private  Fördervorhaben  bereits  seit vielen  Jahren.  Er

stellt die aktuellen  Fördermöglichkeiten  am Donnerstag,  15. November  um 19.30 Uhr im Gasthof

Imhof, Frankenstraße  1 in 97737  Gemünden-LangenprozeIten  vor und gibt so manchen  Tipp aus der

Praxis.  Der Fachvortrag  führt ins Thema  ein,  anschließend  ist genügend  Zeit für Fragen  und

Diskussion.  Der  Eintritt  ist frei, eine  Anmeldung  nicht  erforderlich.

Der Vortrag  wird im Rahmen  der Vortragsreihe  ,,Energie  und Klimaschutz  für jedermann"  vom

KIimaschutzmanagement  und dem Agenda  21-Arbeitskreis  Ressourcen  des Landkreises,  sowie  von

der Volkshochschule  Lohr-Gemünden  angeboten.

Weitere  Informationen  erhalten  Interessierte  beim Klimaschutzbeauftragten  des Landkreises,  Michael

Kohlbrecher, Tel.: 0 93 53 / 793 - 17 57, E-Mail: Michael.KohIbrecher@Lramsp.de, oder unter
www.main-spessart.de.



,,Minijob  -  Da  ist  mehr  für  Sie  drin!"

In Deutschland  gibt  es mehr  als sieben  Millionen  geringfiigig  Beschäftigte.  Etwa  zwei

Drittel  davon sind Frauen. Gerade Minijobs  können  sich als benifliche  Sackgasse

erweisen  und berufliche  Aufstiegschancen  werden  verbaut.  Minijobs  sind  zudem  häufig

mit niedriget'i  Stundenlöhnen  verbunden.  Das Gehalt  reicht  dann weder  zur eigenen

Existenzsicherung,  noch  zum  Aufbau  einer  angemessenen  Rente.

Die Broschüre  ,,Minijob  -  Da ist mehr  für  Sie drin!"  informiert  in kompakter  und leicht

verständlicher  Fortn  über  die  Regelungen  zu den  sogenannten  450- € -Jobs  und  gibt

gerü'xgfügig  Beschäftigten  Antworten  auf häufig  gestellte  Fragen,  wie  bspw.  zu

Urlaubsansprüchen  und zum Kündigungsschutz.  Häufig  kennt  weder  die Arbeitgeber-

noch die Arbeitnehmerseite  alle rechtlichen  Rahmenbedingiu'igen  von  Mitujobs  oder  sie

werden  nicht  beachtet.  Für weitergehende  Fragen  befinden  sich hilfreiche  Adressen  im

Arföang  der  Broschüre.

Die Gleichstellungsbeauftragte  des Landkreises  Main-Spessart  Birgit  Seubert  und die

Beauftragte  für  Chancengleichheit  am  Arbeitsmarkt  des Jobcenters  Main-Spessart

Christina  Bloch  möchten  mit  dieser  Infobroschüre  geringfiigig  Beschäftigten,  aber auch

Arbeitgeberinnen  und  Arbeitgebern  gerne  einen  größeren  Durchblick  durch  den

Dschungel  von  Vorschriften  und  Gesetzen  zuin  Thema  Minijob  geben.

Die  Broschüre  ist  kostenlos  erhältlich  im  Landratsarnt  -  Frau  Seubert  Tel.  09353-793

1012 und Jobcenter Karlstadt Frau Bloch

Tel.  09353-9841  0 -  sowie  bei  allen  Städten,  Märkten,  Gemeinden  und

Verwalhingsgemeinschaften  im  Landkreis  Main-Spessart.

SteIIenausschreibung  der  Gemeinde  Birkenfeld

Die Gemeinde  Birkenfeld  stellt  zum  Ot04.2ü19  zwei

Bacit'iofrnitarbeiterirmeri/Bauhofrnitarbeiter

zur  Unterstützung  des  Bauhofes  in Vollzeit  (39 Stunden/Wüche)  ein.

Der  Aufgabenbereich  umfasst  alle  anfallenden  Arbeiten  im gemeindlichen  Bauhof,  wie
beispielsweise  die Durchführung  des  Winterdienstes,  die Instandhaltung,  Sanierung  und

Reinigung  vün Straßen,  Feldwegen  und  öffentlichen  Verkehrsflächen;  die Pflege,  Wartung  und

Instandhaltung,  Instandsetzung  und  Unterhaltung  von kommunalen  Einrichtungen,

Liegenschaften,  Grünflächen,  Kinderspielplätzen,  Freizeit-,  Spürt-  und  Abwasseranlagen  süwie

Friedhöfen,  die Landschafts-,  Gewässer-  und  Gehölzpflege  und  die Unterstützung  von
kommunalen  Veranstaltungen.

Unsere  Erwartungen  an  Sie:

*  efolgreich  abgeschlossene  handwerkliche  Berufsausbildung

*  mindestens  Führerschein  Klassen  B und CE (oder  die Bereitschaft,  diese  zu erwerben)

0 Aufgeschlossenheit  für  die vielfältigen  Aufgaben  unseres  Bauhofes,  vielseitiges

technisches  sowie  handwerkliches  Geschick  und Interesse:  sicherfundierte  Kenntnisse
im Umgang  mit Maschinen,  Werkzeugen,  usw.

*  Teamfähigkeit,  aber  auch  ein hohes  Maß  an eigenverantwortlicher  und selbstständiger
Arbeitsweise,  Flexibilität,  körperliche  Belastbarkeit,  Zuverlässigkeit,  Engagement  und
Leistungsbereitschaft

*  Bereitschaft  zur  Übernahme  von  Tätigkeiten  auch  außerhalb  üblicher  Arbeitszeiten  (zum

Beispiel  an Wochenenden,  Feiertagen,  abends)  sowie  zur  Ableistung  von Ruf-  und
Bereitschaftsdiensten

Wir  bieten  Ihnen:

ein vielseitiges,  interessantes  und abwechslungsreiches  Aufgabengebiet

Fort-  und  Weiterbildungen

eine  Übernahme  in ein unbefristetes  Arbeitsverhältnis  bei entsprechender  Eignung  nach
einem  Jahr

eine  Vergütung  nach  dem  Tarifvertrag  des  öffentlichen  Dienstes  (TVöD)

Bewerbungen  mit den  üblichen  aussagekräftigen,  schrifflichen  Unterlagen  senden  Sie  bitte  bis
zum  30.11.2018  an die

Gemeinde  Birkenfeld
Herrn  1. Bürgermeister  Achim  Müller

Langgasse  19
97834  Birkenfeld

Für Auskünffe  steht  Ihnen unser  1. Burgermeister  Achim  Muller  gerne  zur Verfügung'

N 0 93 98 -  355 - :( O'l 71 -  837 C12 94 - (g  bgm@gemeinde-birkenfeld.de





 
ARZT- UND APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche 
Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen 
oder einen Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist 
außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 

116 117. 
 
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 

Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 
 
Sonntagsdienst der Apotheken 
 
TAG Datum Apotheken 

Samstag 27.10.2018 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 28.10.2018 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 31.10.2018 Schaefer`s Apotheke, Wertheim 

Donnerstag 01.11.2018 Bären-Apotheke, Wertheim 

Samstag 03.11.2018 Schloss-Apotheke, Remlingen 

Sonntag 04.11.2018 Hubertus-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 07.11.2018 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 10.11.2018 Buchen-Apotheke, Lohr 

Sonntag 11.11.2018 Schaefer`s Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 14.11.2018 Hof-Apotheke, Wertheim 

Samstag 17.11.2018 Apotheke Lengfurt 

Sonntag 18.11.2018 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 21.11.2018 Buchen-Apotheke, Lohr 

Samstag 24.11.2018 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 25.11.2018 Hof-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 28.11.2018 Apotheke Lengfurt 

Samstag 01.12.2018 Apostel-Apotheke, Esselbach 
 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,  Tel. 09394/718 
Apotheke Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36    Tel. 09395/251 
Bären-Apotheke Bestenheid, Wertheim, Leonhard-Karl-Str. 3, Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayr-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld Tel. 09391/9088844 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2    Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10    Tel. 09352/87730 
Schaefer`s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2 Tel. 09369/99199 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 

 
 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns entnommen werden unter:www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 




